
  Pressesprecher der Feuerwehr Kerpen 
  Sindorfer Straße 26 
  50171 Kerpen 
� � ��TEL (02237) 9240-0�

� � ��FAX (02237) 9240-300�

�

�

� �

P
R

E
S

S
E

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N

Datum : 13.03.2013                 Zeit :11:00 Uhr  Ansprechpartner:  Stefan Spinnen 

Abschließende Pressemitteilung zu den  

Zwei Verkehrsunfällen mit mehreren LKW und PKW auf den 

Bundesautobahnen 4 und 61. 

Am Abend des 12.03.2013 wurde die Feuerwehr Kerpen kurz nach 22:00 Uhr zu 

einem Verkehrsunfall auf die BAB 4 in Fahrtrichtung Aachen vor der 

Anschlussstelle Düren alarmiert. 

In diesen Verkehrsunfall waren insgesamt drei LKW und drei PKW verwickelt. Eine PKW-
Fahrerin wurde dabei leicht verletzt und musste mit einem Rettungswagen in ein 
nahegelegenes Krankenhaus transportiert werden. Der Rettungsdienst sichtete fünf 
weitere Personen, die jedoch allesamt unverletzt waren. Sie wurden aber im weiteren 
Einsatzverlauf noch weiter betreut, bis sie mit den Bergungsdiensten die BAB verlassen 
konnten. 

Aus einem der beteiligten LKW waren vor dem Eintreffen der Feuerwehr bereits ca. 600 
Liter Dieselkraftstoff ausgetreten. Die Feuerwehr dämmte ausgeflossenen Kraftstoff mit 
Ölbindemittel ein. Die untere Wasserbehörde des Kreises Düren und Straßen NRW 
waren ebenfalls vor Ort. Die Aufnahme des mit Diesel kontaminierten Erdreichs erfolgte 
nach der Bergung der verunfallten Fahrzeuge durch eine Fachfirma. 

Die Feuerwehr stellte bis zur Bergung der verunfallten Fahrzeuge den Brandschutz sicher 
und leuchtete die Einsatzstelle aus. Durch die verunfallten Fahrzeuge und die verlorene 
Ladung war die Fahrtrichtung nach Aachen bis ca. 07:00 Uhr vollständig blockiert.  

Von der Feuerwehr Kerpen waren die Löschzüge Buir, Manheim und die hauptamtliche 
Wache sowie 2 Rettungswagen im Einsatz. Insgesamt waren 24 Einsatzkräfte unter 
Leitung von Brandamtsrat Heinz Bordewin vor Ort.  

Kurz nach 23:00 Uhr des 12.03.2013 wurde die Feuerwehr Kerpen erneut zu einem 

Verkehrsunfall alarmiert. Diese Einsatzstelle befand sich auf der  BAB 61 in 

Fahrtrichtung Koblenz, kurz vor der Anschlussstelle Türnich. Zu diesem 

Verkehrsunfall rückten von der Feuerwehr Kerpen die Löschzüge Kerpen und 

Sindorf sowie zwei Rettungswagen und der Notarzt der Stadt Kerpen aus.  

Bei diesem Verkehrsunfall handelte es sich um einen Alleinunfall eines LKW, bei dem 
sich der Fahrer leicht verletzte. Er wurde in ein nahegelegenes Krankenhaus 
transportiert.  
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Die Feuerwehr Kerpen sichert die Einsatzstelle ab und leuchtete die Einsatzstelle 
während der Bergungsarbeiten durch eine Fachfirma aus.  

Durch den Verkehrsunfall war die BAB 61 vollständig blockiert und es standen 74 LKW 
sowie 47 PKW mit insgesamt 140 Personen im Rückstau, die aufgrund der 
Verkehrsverhältnisse nicht zurückgeführt werden konnten. Sie wurden durch die Kräfte 
der Feuerwehr Kerpen betreut und mit Kalt- und Warmgetränken versorgt. 

Die Fahrbahn in Richtung Koblenz wurde während der Bergungsarbeiten durch den 
Streudienst von Straßen NRW vom Eis befreit, sodass der Verkehr nach der Bergung 
des verunglückten LKW um 03:15 Uhr  wieder fließen konnte. 

An dieser Einsatzstelle waren die Löschzüge Kerpen, Sindorf und Horrem, unter der 
Einsatzleitung von Brandinspektor Ralf Arenz, mit 26 Einsatzkräften im Einsatz. 


